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Meldung I über den Einsatz der Grubenwehr  
mit Atemschutzgeräten 
 

 

 

 

 

      
Bergwerksgesellschaft :.................................................................................................... 
  

 
  

Grubenwehr der Schachtanlage/des Werkes:.................................................................... 

      
An die zuständige Behörde: .................................................................... Datum ......................................... 
  

 
  

An die Hauptstelle für das Grubenrettungswesen .................................................................... 
  

 
  

  
 

  
  

 
  

An den/die Oberführer der im Hauptrettungsplan genannten Hilfeleistungswehr/en 
  

 
  

....................................................................................................................... mit der Bitte um Kenntnisnahme 
  

 
  

  
 

  

Meldung I 
über den Einsatz der Grubenwehr 

  
  

  
  

Anlage: Einsatzbericht 
 

  
      

      
Einsatz auf der Schachtanlage 

 
der Bergwerksgesellschaft 

  .................................................................................................... 
 

 ...................................... 
  

 
  

  
 

  
in der Zeit vom ...................................................................... 

 
bis zum ..................................... 

  
 

  
Örtlichkeit (Sohle, Abteilung, Flöz usw.) 

 
  

.................................................................................................................................................... 
  

 
  

      

      
Anlass des Einsatzes (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

 
  

  
 

  
   O Explosion oder Abflammung 

 
  

   O Grubenbrand 
 

  
   O Öffnen gesperrter bzw. abgedämmter Grubenbaue 

 
  

   O Austritt und/oder Ansammlung schädlicher Gase sowie Sauerstoffmangel 
   O Sonstiges 

 
  

      

  
     

  
  

........................................ 
 

........................................ 
( Oberführer) 

 

(Unternehmer) 

      

 

    Anlage 6a 
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A. Zahl der eingesetzten Grubenwehrmitglieder: 
   

  
  

      
  

  
      

  
  Oberführer Wehrmänner Gerätewarte Ortskundige Summe davon mit  
  Truppführer     Führer   Atemschutzgerät 

1. Von der betroffenen Gru-
be               

2. Von Hilfeleistungswehren               
                

                

                

                

                

3. Von der Hauptstelle für 
das     

 
        

    Grubenrettungswesen               

    Summe:               

  
      

  
  

      
  

  
      

  
B. Verwendete Atemschutzgeräte: 

    
  

  
      

  
  Anzahl der Geräte Summe Atemanschluss verbrauchte 

Einsatzein- 
heiten 

Art der Geräte betroffene Hilfeleist.- Hauptstelle der Mund-   

  Grube wehren   Geräte stücke Masken 

Regenerationsgeräte               
Modell:               

Modell:               

Modell:               

Modell:               

Summe:               

  
      

  

sonstige Atemschutzgeräte               

Art:               

Art:               

Art:               

Art:               

Art:               

Art:               

  
      

  
Sind bei diesem Einsatz der Grubenwehr irgendwelche Störungen am Gerät oder im 
Befinden des Gerätträgers aufgetreten? 

    
  

  
      

  
  

 
O ja* O nein 

   
  

  
 

(*Bericht beigefügt) 
  

  
  

 
(*Meldung II vom ......................) 

 
  

  
      

  
  

      
  

Sind Unfälle, die mit dem Benutzen von Atemschutzgeräten zusammenhängen, aufgetreten? 
  

      
  

  
 

O ja* O nein 
   

  

  
 

(*Bericht beigefügt) 
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C. Ausgeführte Arbeiten  

      
  

      (zutreffendes bitte ankreuzen): 
     

  
  

      
  

Retten von Menschen O 
     

  
  

      
  

Bergen von Menschen O 
     

  
  

      
  

Brandbekämpfung O Löschen 
    

  
  O Ausräumen des Brandherdes 

 
  

  O Abdichtungsarbeiten 

  
  

  O Besondere wettertechnische Maßnahmen 
  O Abdämmen 

   
  

  O Inertisieren 
   

  
  

      
  

Öffnen abgedämmter bzw. ge- O Erkunden 
   

  
sperrter Grubenbaue O Umsetzen einer Sperre bzw. eines Dammes 
  O Freispülen 

   
  

  
      

  
Beseitigen schädlicher Gase O Erkunden 

   
  

  O Abdichten 
   

  
  O Freispülen 

   
  

  
      

  
Sonstige Arbeiten               

                

                

                

                

Verantwortlicher Oberführer 
 

            

  
      

  
Ein ausführlicher Bericht über Hergang und Dauer der Einsatzarbeiten sowie über besondere 
Vorkommnisse und Erfahrungen ist mit den in Frage kommenden Grubenbildern und Skizzen 
als Anlage beigefügt. Er enthält u. a. Angaben über die Einsatzsituation, Entdeckung des Er- 
eignisses, Art des betroffenen Betriebes, Gesamtzahl der Betroffenen mit Angabe der Verletz- 
ten und tödlich Verunglückten, Wetterführung und Wetterstrom, Temperaturen, Ausgasungen, 
Explosionsgefahr, Einsatz von Flammenschutzkleidung, Ablauf und Art der Brandbekämpfung, 
Bauart der Branddämme sowie die Ursache des Ereignisses soweit bekannt.   
  

      
  

  
      

  
  

      
  

D. Durch die Grubenwehr gerettete oder geborgene Personen: 
 

  
  

      
  

1. Anzahl: ........................ , davon 
     

  

  
 

lebend tot ge- Summe 
  

  
  

 
gerettet borgen   

  
  

  mit Atemschutzgerät       
  

  

  
ohne Atemschutzge-
rät   

 
  

  
  

  Summe:       
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2. Benutzung von Notfallbeatmungsgeräten: 
    

  
  

      
  

Modell Zahl der eingesetzten Zahl der geretteten 
  Geräte Personen 

      

      

      

      

      

Summe:               

  
      

  
  

      
  

3. Sind Reanimationsmaßnahmen durch die Grubenwehr durchgeführt worden?   
  

      
  

  O ja* 
 

O nein 
   

  
  (Bericht beigefügt) 

    
  

  
      

  
  

      
  

E. Verwendung von Selbstrettern 
     

  
  

      
  

Wurden von der Belegschaft Selbstretter zur Flucht benutzt? 
  

  
  

      
  

  O ja* 
 

O nein 
   

  
  (*Feststellung über den Einsatz von Filterselbstrettern (FSR) 
     und Sauerstoffselbstrettern (SSR) ) 
  

      
  

  
      

  
F. Sonstiges 

      
  

    (z. B. Erfahrungen und Vorschläge) 
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